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Satzung für den TSV 1893 Emskirchen   
 

A. Allgemeines 

 1   Name, Sitz, Eintragung und Geschäftsjahr 

1. Der Verein führt den Namen TSV 1893 Emskirchen e. V.  

2. Sitz des Vereins ist 91448 Emskirchen. 

3. Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Fürth/Bay. unter VR Nr. 10139 eingetragen.  

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

§ 2   Zweck des Vereins 

1. Vereinszweck 

a. Der Verein bezweckt die Pflege und die Förderung des Sports als Mittel zur Erhaltung der 

Gesundheit und als Möglichkeit für insbesondere junge Menschen, ihr Leistungsvermögen 

zu erproben; 

b. Der Verein widmet sich insbesondere dem Freizeit‐ und Breitensport und fördert den 

Leistungssport auf allen Ebenen;  

c. Der Verein bezweckt die Pflege und Förderung der allgemeinen Jugendarbeit. 

 

2. Der Vereinszweck wird erreicht durch: 

a. das Abhalten von regelmäßigen Trainingsstunden;  

b. die Durchführung eines leistungsorientierten Trainingsbetriebes;  

c. den Aufbau eines umfassenden Trainings‐ und Übungsprogramms für alle Bereiche, 

einschließlich des Freizeit‐ und Breitensports;  

d. die Teilnahme an sportspezifischen und auch übergreifenden Sport‐ und 

Vereinsveranstaltungen; 

e. die Teilnahme und Durchführung von sportlichen und allgemeinen Veranstaltungen, Wett‐ 

kämpfen, Turnieren, Kursen und sonstige Maßnahmen;  

f. die Beteiligung an Turnieren und Vorführungen, sportlichen Wettkämpfen. 

 

3. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral 

 

4. Die Verwirklichung der satzungsgemäßen Zwecke erfolgt unter Berücksichtigung der Belange 

des Umwelt‐ und Naturschutzes, soweit dies ohne Beeinträchtigung eines effizienten 

Sportbetriebes möglich ist. 
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§ 3  Gemeinnützigkeit 

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

 

2. Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Alle 

Mittel des Vereins dürfen nur zu satzungsmäßigen Zwecken verwendet werden. 

 

3. Die Mitglieder erhalten in ihrer Eigenschaft als Mitglieder keine Zuwendungen aus den Mitteln 

des Vereins. Keine Person darf durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

4. Ausgeschiedene oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das 

Vereinsvermögen. 

 

 

 4   Vergütungen der Vereinstätigkeit 

1. Die Vereins‐ und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt, soweit nicht diese 

Satzung etwas anderes bestimmt. 

 

2. Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten entgeltlich 

auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer angemessenen – auch 

pauschalierten – Aufwandsentschädigung ausgeübt werden. 

 

3. Die Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit nach Abs. (2) trifft die 

Mitgliederversammlung. Gleiches gilt für die Vertragsinhalte und die Vertragsbeendigung.   

 

4. Der Gesamtvorstand ist ermächtigt, Tätigkeiten für den Verein gegen Zahlung einer 

angemessenen Vergütung oder Aufwandsentschädigung zu beauftragen. Maßgebend ist die 

Haushaltslage des Vereins.   

 

5. Zur Erledigung der Geschäftsführungsaufgaben und zur Führung der Geschäftsstelle ist die 

Gesamtvorstandschaft ermächtigt, im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten, 

hauptamtlich Beschäftigte anzustellen.   

 

6. Im Übrigen haben die Mitglieder und Mitarbeiter des Vereins einen 

Aufwendungsersatzanspruch nach § 670 BGB für solche Aufwendungen, die ihnen durch die 

Tätigkeit für den Verein entstanden sind. Hierzu gehören insbesondere Fahrtkosten, 

Reisekosten, Porto, Telefon usw.     

 

7. Der Anspruch auf Aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer Frist von 6 Monaten nach seiner 

Entstehung geltend gemacht werden. Erstattungen werden nur gewährt, wenn die 

Aufwendungen mit Belegen und Aufstellungen, die prüffähig sein müssen, nachgewiesen 

werden. 

 

8. Weitere Einzelheiten regelt die Finanzordnung des Vereins, die vom Gesamtvorstand erlassen 

und geändert wird. 
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9. Vom Gesamtvorstand kann beschlossen werden, die Aufwandsentschädigung nach Absatz 2 und 

den Aufwendungsersatz nach Absatz 6 im Rahmen der steuerrechtlichen Möglichkeiten auf 

Pauschalbeträge und Pauschalsätze zu begrenzen. 

 

 5    Verbandsmitgliedschaften 

1. Der Verein ist Mitglied im Bayerischen Landes‐Sportverband e. V. sowie zu den jeweiligen 

Sportfachverbänden vermittelt, deren Sportarten im Verein ausgeübt werden. 

Durch die Mitgliedschaft von Einzelpersonen zum Verein wird die Zugehörigkeit der 

Einzelpersonen zum Bayerischen Landes‐Sportverband e.V. vermittelt. 

 

2. Der Verein erkennt die Satzungen, Ordnungen und Wettkampfbestimmungen des Verbandes 

und seiner Fachverbände nach Absatz 1 als verbindlich an. 

 

3. Die Mitglieder des Vereins unterwerfen sich durch ihren Beitritt zum Verein den maßgeblichen 

         Satzungen, Ordnungen und Wettkampfbestimmungen der Verbände nach Absatz 1. Soweit 

danach Verbandsrecht zwingend ist, überträgt der Verein seine Ordnungsgewalt auf den 

jeweiligen Verband nach Absatz 1. 

 

 

B. Vereinsmitgliedschaft 

 

 6  Mitgliedschaften 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
 

2. Der Verein besteht aus: 
a) ordentlichen Mitgliedern, 
b) außerordentlichen Mitgliedern, 
c) Ehrenmitgliedern. 
 

3. Ordentliche Mitglieder sind alle Mitglieder, die sich aktiv am Vereinsleben beteiligen, ohne 
Rücksicht auf das Lebensalter. 

 
4. Außerordentliche Mitglieder sind die passiven und fördernden Mitglieder des Vereins. 
 
5. Auf Vorschlag des Gesamtvorstandes können gemäß Ehrenordnung Personen, die sich um den 

Verein in besonderer Weise verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 
 
6. Auf Antrag kann ein Mitglied das Ruhen seiner Mitgliedschaft schriftlich beim Gesamtvorstand 

beantragen. Dies kann insbesondere erfolgen bei längeren Abwesenheiten (z.B. beruflicher Art, 
etc.) oder aufgrund besonderer persönlicher oder familiärer Gründe. Während des Ruhens der 
Mitgliedschaft sind die Mitgliedschaftsrechte und ‐pflichten des Mitglieds ausgesetzt. 
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§ 7  Erwerb der Mitgliedschaft 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 

 

2. Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der vertretungsberechtigte Vorstand gemäß 

§ 17 der Satzung. Mit Beschlussfassung beginnt die Mitgliedschaft. 

 

3. Der Vorstand kann innerhalb einer festgelegten Widerspruchsfrist (geregelt im 

Aufnahmeantrag) die Aufnahme ablehnen. 

 

4. Ein Aufnahmeanspruch besteht nicht. Die Ablehnung der Aufnahme muss nicht begründet 

werden. 

 

 

§ 8   Beendigung der Mitgliedschaft 

1. Die Mitgliedschaft endet durch 

a) Austritt aus dem Verein (Kündigung), 

b) Streichung von der Mitgliederliste, 

c) Ausschluss aus dem Verein 

2. Der Austritt aus dem Verein (Kündigung) erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem 

Gesamtvorstand. Der Austritt kann zum 30.06. bzw. 31.12. eines Kalenderjahres unter 

Einhaltung einer Kündigungsfrist von 1 Monat erklärt werden. 

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Gesamtvorstandes von der Mitgliederliste gestrichen 
werden, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung mit der Zahlung von Beiträgen an die 
zuletzt dem Verein bekannte Adresse in Verzug ist. Die Streichung darf erst beschlossen werden, 
wenn nach der Absendung der zweiten Mahnung ein Monat verstrichen ist und in dieser 
Mahnung ausdrücklich die Streichung angedroht wurde. Der Beschluss des Gesamtvorstandes 
über die Streichung soll dem Mitglied mitgeteilt werden.  

4. Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erlöschen alle Ansprüche aus 
dem Mitgliedschaftsverhältnis. Noch ausstehende Verpflichtungen aus dem 
Mitgliedschaftsverhältnis, insbesondere Beitragspflichten, bleiben hiervon unberührt. 
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§ 9   Ausschluss aus dem Verein 

1. Ein Ausschluss kann insbesondere in den nachfolgend bezeichneten Fällen erfolgen: 

a) bei grobem oder wiederholtem Verstoß des Mitglieds gegen die Satzung, gegen Ordnungen 

oder gegen Beschlüsse des Vereins oder gegen die Regelungen eines Verbandes, dem der 

Verein als Mitglied angehört. 

b) wenn sich das Mitglied unehrenhaft verhält oder das Ansehen des Vereins oder eines 

Verbandes, dem der Verein angeschlossen ist, durch Äußerungen oder Handlungen 

herabsetzt oder schädigt. 

c) wenn das Mitglied die Amtsfähigkeit (§ 45 StGB) verliert. 

 

2. Über den Ausschluss entscheidet der Gesamtvorstand mit Zweidrittelmehrheit der abgegebenen 

gültigen Stimmen. Übt das Mitglied ein Amt in einem Vereinsorgan aus, so entscheidet in 

Abweichung von Satz 1 das Organ über den Ausschluss, dass auch für die Bestellung dieses 

Vereinsorgans zuständig ist. Dem Mitglied ist vorher Gelegenheit zur Äußerung zu geben. Gegen 

den Ausschlussbeschluss ist innerhalb von vier Wochen nach Bekanntgabe die schriftliche 

Anrufung der Mitgliederversammlung zulässig. Diese entscheidet alsdann auf ihrer nächsten 

Mitgliederversammlung endgültig. 

            Ist bereits die vereinsinterne, erstinstanzliche Zuständigkeit der Mitgliederversammlung für den 

Ausschlussbeschluss begründet, so entfällt die Möglichkeit der vereinsinternen, 

zweitinstanzlichen Überprüfung des Ausschlussbeschlusses durch die Mitgliederversammlung. 

Der Betreffende kann den Ausschlussbeschluss binnen eines Monats gerichtlich anfechten. Die 

Anfechtung hat keine aufschiebende Wirkung. 

            Nimmt das Mitglied die Möglichkeit des vereinsinternen Anfechtungsverfahrens nicht 

fristgemäß wahr und/oder ficht das Mitglied den Ausschlussbeschluss nicht binnen eines 

Monats nach Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung gerichtlich an, so wird der 

Beschluss wirksam. Eine gerichtliche Anfechtung ist dann nicht mehr möglich. Die Frist beginnt 

jeweils mit Zustellung des Ausschlussbeschlusses bzw. des vereinsintern, zweitinstanzlich 

entscheidenden Organs zu laufen. 

3. Wenn es die Interessen des Vereins gebieten, kann der Gesamtvorstand seinen Beschluss für 

vorläufig vollziehbar erklären. 

 

4. Ein Mitglied kann nach vorheriger Anhörung vom Gesamtvorstand bei Vorliegen einer der in             

Abs. 1 für den Vereinsausschluss genannten Voraussetzungen mit folgenden 

Ordnungsmaßnahmen belegt werden: 

a) Verweis 
b) Ausschluss für längstens ein Jahr an der Teilnahme an sportlichen und sonstigen 

Veranstaltungen des Vereins oder der Verbände, welchen der Verein angehört, 

c) Betretungs‐ und Benutzungsverbot für längstens ein Jahr für alle vom Verein betriebenen 

Sportanlagen und Gebäude. 

 

5. Alle Beschlüsse sind dem betroffenen Vereinsmitglied mittels eingeschriebenen Briefes oder per 

Boten zuzustellen; die Wirkung des Ausschlussbeschlusses tritt jedoch bereits mit der 

Beschlussfassung ein. 
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C.    Rechte und Pflichten der Mitglieder 

 

 10  Beitragsleistungen und ‐Pflichten 

1. Jedes Mitglied hat einen Mitgliedsbeitrag (Geldbeitrag) zu leisten. 
 

2. Die Beiträge sowie deren Fälligkeit werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt; die 
Fälligkeit tritt ohne Mahnung ein. Die Beitragshöhe kann nach Mitgliedergruppen 
unterschiedlich festgesetzt werden, wenn diese Unterschiede sachlich gerechtfertigt sind. Die 
Beiträge dürfen nicht so hoch sein, dass die Allgemeinheit von der Mitgliedschaft 
ausgeschlossen wäre. Einem Mitglied, das unverschuldet in eine finanzielle Notlage geraten ist, 
kann der Betrag gestundet oder für die Zeit der Notlage ganz oder teilweise erlassen werden. 
Über ein Stundungs‐ oder Erlassgesuch entscheidet der Vorstand. 

 
3. Der Verein ist zur Erhebung einer Umlage berechtigt, sofern diese zur Finanzierung besonderer     

Vorhaben oder zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Vereins notwendig ist. Über die 
Festsetzung der Höhe der Umlage entscheidet die Mitgliederversammlung durch 
Mehrheitsbeschluss, wobei jährlich eine Höchstgrenze besteht von jeweils dem Dreifachen 
eines Jahresbeitrages. 
 

4. Es können zusätzliche Abteilungsbeiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen erhoben werden, 
deren Höhe und Fälligkeit von der Gesamtvorstandschaft festgesetzt werden. 
 

5. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.  
 

6. Für die außerordentliche Mitgliedschaft kann die Beitragsordnung besondere 
Beitragsregelungen festlegen. 
 

7. Der Gesamtvorstand ist zudem ermächtigt, eine Beitragsordnung zu erlassen und darin 
Einzelheiten zum Beitragswesen des Vereins zu regeln. 
 

8. Jedes Mitglied ist verpflichtet, dem Verein Änderungen der Bankverbindung und der Anschrift 
mitzuteilen. 

9. Mitglieder, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten 
Verwaltungsaufwand des Vereins durch eine Bearbeitungsgebühr, die der Vorstand durch 
Beschluss festsetzt. 
 

10. Die Übertragung des Stimmrechtes ist nicht möglich. 
 

11. Mitglieder haben erst mit Vollendung des 18. Lebensjahres passives Wahlrecht. Abweichend 
besteht für Wahlen zur Vereinsjugendleitung passives Wahlrecht mit Vollendung des 16. 
Lebensjahres. Die Bestellung eines Minderjährigen wird erst mit der Einwilligung der/des 
gesetzlichen Vertreter/s wirksam. 
 

12. Stimmberechtigt sind Vereinsmitglieder ab dem vollendeten 14. Lebensjahr.  
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 11  Ordnungsgewalt des Vereins 

1. Jedes Mitglied verpflichtet sich, gegebenenfalls einem gegen das Mitglied eingeleiteten 

Ordnungsverfahren vor dem dafür satzungsrechtlich bestimmten Organ zu unterwerfen. Dies 

nach Maßgabe beschlossener Vereinsordnungen oder im Hinblick auf 

Verbandsordnungen/Richtlinien entsprechend.  

 

2. Jedes Mitglied ist verpflichtet, einer Ladung eines Ordnungsorgans Folge zu leisten und vor ihm 

wahrheitsgemäß auszusagen.  

 

3. Gleiches gilt für Verfahren nach S 9 der Satzung. 

 

D. Die Organe des Vereins 

 12  Die Vereinsorgane 

1. Die Organe des Vereins sind: 

a) die Mitgliederversammlung, 

b) der Gesamtvorstand, 

c) der Vorstand nach 26 BGB. 

 

 13  Ordentliche und Außerordentliche Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist das höchste Organ des Vereins. 
 
2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet in der Regel einmal jährlich statt. Die 

Einberufung erfolgt durch den vertretungsberechtigten Vorstanddurch Veröffentlichung im 
Wochenblatt der Gemeinde Emskirchen mit einer Frist von zwei Wochen. Mit der Einberufung 
ist gleichzeitig die Tagesordnung bekanntzugeben, in der die zur Abstimmung gestellten Anträge 
im wesentlichen Inhalt nach zu bezeichnen sind. 

 
3. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn dies im Interesse des 

Vereins erforderlich ist oder von 20 % der Mitglieder schriftlich und unter Angabe der Gründe 
und des Zwecks beim Gesamtvorstand beantragt wird. Absatz 2 gilt entsprechend. 

 

4. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der 
anwesenden Mitglieder beschlussfähig. 
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5. Die Mitgliederversammlung kann als 

  a)  Präsenzveranstaltung oder 

  b)  Online‐Versammlung oder 

  c)  Video‐Telefonkonferenz oder 

  d)  Präsenzversammlung in Kombination mit einer Online‐Versammlung oder eine 

    Video‐Telefonkonferenz 

  durchgeführt werden. 

Im Onlineverfahren und/oder Videokonferenzverfahren wird der für die aktuelle Versammlung 
gültige  Zugangscode  mindestens  einen  Tag  vor  der  Versammlung  bekannt  gegeben.  Die 
Mitglieder  sind  verpflichtet,  den  Zugangscode  und/oder  sonstige  Legitimationsdaten  keinem 
Dritten zugänglich zu machen und unter Verschluss zu halten. Die Mitteilung gilt als zugegangen, 
wenn sie an die letzte vom Vereinsmitglied bekanntgegebene E‐Mail‐Adresse/Adresse versendet 
wurde. Die  online  abzugebenden  Stimmen  sind über  einen bereits  in  der  Einberufung hierfür 
mitgeteilten E‐Mail‐Account abzugeben. Die Stimmabgabe muss spätestens 120 Sekunden nach 
Beginn  des  Abstimmvorgangs  erfolgen.  Verspätet  eingegangene  Stimmen  sind  ungültig.  Der 
Beginn der Abstimmfrist wird den online  teilnehmenden Mitgliedern vom Versammlungsleiter 
mitgeteilt.  Im  Falle  der  Video‐Konferenz/Telefonkonferenz  erfolgt  die  Stimmabgabe 
konventionell durch fernmündliche Abstimmung. 

Unabhängig davon kann  im Falle von Versammlungen gemäß vorstehender  Liste b),  c) und d) 
ohne  Teilnahme  an  der  Mitgliederversammlung  die  Stimme  vor  Durchführung  der 
Mitgliederversammlung in Textform abgegeben werden. 

 
6. Beschlüsse können auch im schriftlichen Umlaufverfahren gefasst werden. Die Stimmabgabe hat 

in  Textform  zu  erfolgen.  Bei  der  Beschlussfassung  sind  alle  Mitglieder  zu  beteiligen.  Den 
Mitgliedern  ist  mitzuteilen,  bis  zu  welchem  Termin  die  Stimmabgabe  zu  erfolgen  hat,  wobei 
zwischen der Mitteilung und dem Endtermin für die Stimmabgabe eine Frist von mindestens 7 
Kalendertagen liegen muss. 

 
7. Die Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung von einem 

anderen Mitglied des Gesamtvorstandes geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied anwesend 
bestimmt die Versammlung den Leiter. 

 
8. Alle Abstimmungen und Wahlen erfolgen offen per Handzeichen. Wenn der Antrag auf geheime 

Abstimmung gestellt wird, entscheidet darüber die Mitgliederversammlung. 
 
9. Die Mitgliederversammlung entscheidet bei Beschlüssen und Wahlen mit einfacher Mehrheit 

der abgegebenen gültigen Stimmen, soweit die Satzung nichts anderes bestimmt. 
Stimmenthaltung wird als ungültige Stimme gezählt.  

 
10. Jedes Mitglied kann bis spätestens zwei Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim 

Gesamtvorstand eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen. Der Versammlungsleiter hat 
Ergänzungen der Tagesordnung, die von den Mitgliedern beantragt wurden, bekannt zu geben. 
Die Versammlung beschließt die Aufnahme von Ergänzungen der Tagesordnung. 
Satzungsänderungen oder Auflösungsanträge sind von dieser Regelung grundsätzlich 
ausgeschlossen. 
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11. Für die Zulassung von Dringlichkeitsanträgen zur Beratung und Beschlussfassung ist die einfache 
Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten erforderlich. Als Dringlichkeitsanträge sind nur 
solche Anträge zulässig, die ihrer Natur nach nicht fristgerecht eingereicht werden konnten. 
Absatz 10, letzter Satz, gilt sinngemäß. 

 
12. Weitere Einzelheiten können vom Gesamtvorstand in einer Geschäftsordnung geregelt werden. 
 
13. Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen. Diese ist vom 

Sitzungsleiter und vom Protokollführer zu unterzeichnen. 
 

 14  Zuständigkeit der Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist ausschließlich in folgenden Vereinsangelegenheiten zuständig: 

1. Entgegennahme des Jahresberichts des Gesamtvorstandes; 

2. Entlastung des Gesamtvorstandes; 

3. Wahl und Abberufung der Mitglieder des Gesamtvorstandes; 

Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, werden die zu wählenden Personen in 

Einzelwahlgängen gewählt. 

Gewählt ist der Kandidat, der die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen 

erhalten hat. Kandidieren bei einem Wahlgang mehrere Personen für ein Amt und erreicht 

keiner der Kandidaten die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen, findet eine 

Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten statt, die im ersten Wahlgang die meisten Stimmen 

auf sich vereinigen konnten. 

Die Stichwahl ist solange zu wiederholen, bis einer der beiden Kandidaten die erforderliche 

einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erreicht hat. Stimmengleichheit gilt als 

Ablehnung. 

4. Wahl und Abberufung der Kassenprüfer und Entgegennahme des Jahresberichts 

5. Änderung der Satzung 

6. Über Satzungsänderungen entscheidet die Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von 

drei/viertel der abgegebenen gültigen Stimmen. 

7. Beschlussfassung über die Auflösung/Fusion des Vereins; 

8. Beschlussfassung über das Beitragswesen, soweit die Satzung nichts anderes vorsieht; 

9. Beschlussfassung über die Rücklagenbildung, 

10. Ernennung von Ehrenmitgliedern/Ehrenvorständen. 

11. Beschlussfassung bzgl. Beschwerden über Vereinsausschlüsse 

12. Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
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§ 15 Gesamtvorstand  

1. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus: 

a) dem/der 1. Vorsitzenden 

b) dem/der 2. Vorsitzenden 

c) dem/der Schatzmeister/in 

d) dem/der Gesamtjugendleiter/in 

e) dem/der Schriftführer/in 

f) den Abteilungsleitern/innen 
Die Mitgliederversammlung kann darüber hinaus noch Beisitzer für bestimmte Aufgabengebiete 

wählen. 

2. Verschiedene Vorstandsämter können von einer Person nur dann wahrgenommen werden, 

wenn ein Vorstandsmitglied frühzeitig ausscheidet und dieses Amt durch eine Nachwahl im 

Gesamtvorstand nicht besetzt werden kann. Das gilt jedoch nur bis zur nächsten 

Mitgliederversammlung. Insbesondere können jedoch Vorstandsmitglieder kein weiteres Amt in 

einem Aufsichtsorgan des Vereines wahrnehmen. 

3. Der Gesamtvorstand wird durch die Mitgliederversammlung gewählt. Die Amtszeit beträgt zwei 

Jahre. 

Eine Wiederwahl ist zulässig. Der Gesamtvorstand bleibt auch nach Ablauf der Amtszeit im 

Amt, bis ein neuer Gesamtvorstand gewählt ist. Vorstandsmitglieder können ihr Amt jederzeit 

niederlegen, sofern dies nicht zur Unzeit erfolgt. Abwesende können gewählt werden, wenn 

sie ihre Bereitschaft zur Annahme des Amtes vorher schriftlich erklärt haben. 

4. Scheidet ein Mitglied des Gesamtvorstandes vorzeitig aus, so kann der Gesamtvorstand für die 

restliche Amtszeit des Ausgeschiedenen eine/n Nachfolger/in bestimmen. 

5. Die Mitglieder des Gesamtvorstandes haben in der Vorstandssitzung je eine Stimme. 

6. Sitzungen des Gesamtvorstandes werden durch den 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung 

vom 2. Vorsitzenden, einberufen. 

7. Der Gesamtvorstand ist, unabhängig davon, ob alle Vorstandsämter besetzt sind, beschlussfähig, 

wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend sind. 

8. Die Abgeltung des Aufwendungsersatzes ist in der Finanzordnung des Vereins geregelt. 

9. Gesamtvorstandsmitglieder nach § 15 Abs. 1 können nur Vereinsmitglieder werden. 

10. Der Gesamtvorstand ist unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB ermächtigt, 

Änderungen oder Ergänzungen der Satzung vorzunehmen, die zur Behebung gerichtlicher oder 

behördlicher Beanstandungen erforderlich oder zweckdienlich sind. 

11. Der Gesamtvorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

 

 16 Aufgaben und Zuständigkeiten des Gesamtvorstands 

1. Der Gesamtvorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch 

die Satzung einem anderen Organ des Vereins übertragen sind. 

2. Der Gesamtvorstand hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a) Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung, 

b) Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, 

c) Buchführung, Erstellung des Jahresberichts‐ und der Jahresrechnung, 
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d) Beschlussfassung über die Aufnahme von Mitgliedern, 

e) Streichung von Mitgliedern aus der Mitgliederliste, 

f) Ausschluss von Mitgliedern. 

 

 17 Vorstand gem. § 26 BGB 

1. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den 1. Vorsitzenden und den 2. 

Vorsitzenden vertreten. 

2. Es besteht Einzelvertretungsbefugnis. 

3. Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins. Im Innenverhältnis zum Verein kann die 

Vollmacht des Vorstands durch eine Vereinsordnung beschränkt werden. 

 

§ 18 Abteilungen 

1. Die Mitglieder des Vereins organisieren sich und werden geführt in Abteilungen. Für die 

Gründung oder die Auflösung einer Abteilung ist der Gesamtvorstand zuständig. 

 

2. Die Abteilungen sind rechtlich unselbstständige Untergliederungen. Sie haben kein eigenes 

Vermögen. Der Gesamtvorstand kann in den Einzelfällen oder generell dem Abteilungsvorstand 

Vertretungsmacht für den Verein erteilen und auch wieder entziehen. Handelt der 

Abteilungsvorstand (die handelnden Mitglieder des Abteilungsvorstandes) im Außenverhältnis 

für den Verein, obwohl sie dazu nicht befugt sind, so haften diese gegenüber dem Verein für 

einem dem Verein entstandenen Schaden. Die Abteilungsleiter können als besondere Vertreter 

des Vereins gemäß § 30 BGB durch den Vorstand bestellt werden. Als besondere Vertreter sind 

sie berechtigt für den Geschäftsbereich ihrer Abteilung den Verein nach außen wirksam zu 

vertreten und rechtsgeschäftlich zu verpflichten. Der Gesamtvorstand kann jederzeit die 

Vertretungsvollmacht und die Bestellung zum besonderen Vertreter durch Beschluss mit 

einfacher Mehrheit entziehen.  

3. Die einzelnen Abteilungen werden von einem Abteilungsleiter geführt, welcher von den 

Mitgliedern der Abteilung in einfacher Mehrheit für zwei Jahre gewählt werden. Dem 

Abteilungsleiter obliegt die Gesamtleitung der Abteilung. Er ist dafür dem Vorstand 

verantwortlich. 

4.  Die Abteilung erhält zur Erhaltung der Organisation und Durchführung des Abteilungsbetriebes 

Finanzmittel aus den Mitgliedsbeiträgen durch den Verein. Die Abteilungen sind keine 

selbständigen Steuersubjekte. 
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§ 19 Datenschutz 

1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der 
Datenschutzgrundverordnung  und dem Bundesdatenschutzgesetz personenbezogene Daten 
über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein gespeichert, übermittelt 
und verändert. 

         Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein seine Adresse, die sonstigen Kontaktdaten 
(soweit vorhanden: Telefon, Telefax, E‐Mail), sein Geburtsdatum und seine Bankverbindung auf. 
Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV‐System gespeichert. Jedem 
Vereinsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet.  

         Die personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. 

 
2. Jeder Betroffene hat das Recht auf: 

a) das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS‐GVO, 
b) das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS‐GVO, 
c) das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS‐GVO, 
d) das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS‐GVO, 
e) das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS‐GVO und 
f) das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS‐GVO. 

 

3. Den Organen des Vereins und allen Mitarbeitern des Vereins oder sonst für den Verein Tätigen 
ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als den zur jeweiligen 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zwecken zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich 
zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Ausscheiden der oben 
genannten Personen aus dem Verein hinaus. 
 

4. Als Mitglied des Bayerischen Landessportverband ist der Verein verpflichtet, seine Mitglieder an 
den Verband zu melden.  

        Übermittelt werden dabei: 
a) Name, 
b) Alter 
c) Vereinsmitgliedsnummer. 

5. Beim Austritt werden Name, Adresse und Geburtsjahr des Mitglieds aus der Mitgliederliste 

gelöscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die die Kassenverwaltung 

betreffen, werden gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen ab der schriftlichen 

Bestätigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. 

 

6. Ein Vereinsbeitritt ist ausschließlich nur in Verbindung mit der unterschriebenen 

Datenschutzerklärung möglich. 
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 20 Beschlussfassung, Protokollierung 

1. Alle Organe des Vereins fassen ihre Beschlüsse mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen 

gültige Stimmen, soweit diese Satzung keine anderen Regelungen vorsieht. Stimmenthaltungen 

und ungültige Stimmen werden nicht berücksichtigt. Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. 

Eine Stimmrechtsübertragung ist ausgeschlossen. 

 

2. Alle Beschlüsse der Organe sind schriftlich zu protokollieren und vom jeweiligen Protokollführer                           

und vom Leiter der Versammlung zu unterzeichnen. 

 

E. Vereinsjugend 

 21 Die Vereinsjugend 

1.    Die Jugend des Vereins führt und verwaltet sich selbständig und entscheidet über die ihr durch 

den Haushalt des Vereins zufließenden Mittel im Rahmen der Grundsätze nach §3 dieser 

Satzung unter Berücksichtigung der jeweiligen Aufgabenstellung des Vereins. 

 

2. Das Nähere regelt die Jugendordnung, die von der Jugendvollversammlung des Vereins 

beschlossen wird. Die Jugendordnung darf den Vorgaben dieser Satzung nicht widersprechen. 

Im Zweifelsfall gelten die Regelungen dieser Satzung. 

 

3. Der/die Gesamtjugendleiter/in bzw. der/die Stellvertreter/in sind Mitglieder des 

Gesamtvorstandes. 

 

4. Der Vereinsjugendausschuss erfüllt seine Aufgaben im Rahmen dieser Vereinssatzung, der 

Jugendordnung sowie der Beschlüsse der Jugendvollversammlung. 

 

5. Der Vereinsjugendausschuss ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten des Vereins. 
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 22 Vereinsordnungen 

1. Der Gesamtvorstand ist für den Erlass und die Änderung der Vereinsordnungen zuständig, 

insbesondere für: 

a) Ehrenordnung 

b) Beitragsordnung 

c) Finanzordnung 

d) Geschäftsordnung 

e) Verwaltungs‐ und Reisekostenordnung 

f) Jugendordnung 
 

2. Alle Vereinsordnungen sind nicht Bestandteil dieser Satzung und werden daher nicht in das 

Vereinsregister eingetragen. 

 
§ 23 Kassenprüfung 

1. Die von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählten zwei Prüfer 

überprüfen die Kassengeschäfte des gesamten Vereines einschließlich der Kassen von 

Untergliederungen in rechnerischer und sachlicher Hinsicht. Den Kassenprüfern sind sämtliche 

relevanten Unterlagen und Informationen zur Verfügung zu stellen. Über das Ergebnis ist 

jährlich in der Mitgliederversammlung zu berichten. 

 

2. Scheidet ein Kassenprüfer während laufender Amtszeit, so wird die Kassenprüfung bis zum Ende 

der Wahlperiode von dem noch im Amt befindlichen Kassenprüfer durchgeführt. 

 

3. Sonderprüfungen sind möglich. 

 

4. Art und Umfang der Kassenprüfung sowie die Veranlassung von Sonderprüfungen sind in der 

Finanzordnung geregelt. 

 

5. Bei vorgefundenen Mängeln müssen die Kassenprüfer unverzüglich dem Vorstand berichten. 

 

§ 24 Haftung 

1. Ehrenamtlich Tätige und Organ‐ oder Amtsträger, deren Vergütung die in § 3 Nr. 26 und § 3 Nr. 

26 a EStG vorgesehenen Höchstgrenzen im Jahr nicht übersteigt, haften für Schäden gegenüber 

Mitgliedern und gegenüber dem Verein, die sie in Erfüllung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 

verursachen, nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 

2. Der Verein haftet gegenüber den Mitgliedern im Innenverhältnis nicht für leicht fahrlässig 

verursachte Schäden, die Mitglieder bei der Ausübung des Sports, aus der Teilnahme bei 

Vereinsveranstaltungen oder durch die Benutzung von Anlagen oder Einrichtungen des Vereins 

erleiden, soweit solche Schäden nicht durch Versicherungen des Vereins abgedeckt sind. 
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F. Schlussbestimmungen 

25 Auflösung des Vereins und Vermögensanfall 

1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von vier Fünfteln der abgegebenen gültigen 

Stimmen erforderlich. 

 

2. Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind im Falle der Auflösung der 1. 

und 2. Vorsitzende als die Liquidatoren des Vereins bestellt. 

 

3. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt das 

Vermögen des Vereins an die Marktgemeinde Emskirchen die es unmittelbar und ausschließlich 

für gemeinnützige Zwecke im Sinne der Satzung zu verwenden hat. 

 

§ 26 Sprachregelung 

1. Wenn im Text der Satzung oder Ordnungen des Vereines bei Funktionsbezeichnungen die 

weibliche oder männliche Sprachform verwendet wird, so können unabhängig davon alle Ämter 

von Frauen, Männern oder Divers besetzt werden. 

 

§ 27 Gültigkeit dieser Satzung, Schlussbestimmungen 

1. Diese Satzung wurde durch die Mitgliederversammlung am 31.03.2023 beschlossen. 

 

2. Die Satzung tritt mit Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. 

 

3. Alle bisherigen Satzungen des Vereins treten zu diesem Zeitpunkt damit außer Kraft. 

 

 

 

 

 

 

Emskirchen, 31.03.2023 

(Ort, Datum) 


